
 

 

 

 

Berufsorientierungs-Konzept der Fleesenseeschule Malchow für den Regionalschulbereich   

Berufsorientierungs-Kontaktlehrer: Frau von Malottke 

Phase Klasse Ziel Maßnahme Verantwortliche/r Messkriterien 

Bemerkungen/ 

Partner 

 

 5 und 6 

Kennenlernen betrieblicher 

Abläufe und Kennenlernen 

von Berufsbildern 

Wandertage mit Betriebs-

besichtigungen und Projekte 

zu diesem Thema 

• Besuch Kinder-MeLa 

• Besuch eines Bauern-

hofes 

• „Mein erster Prak-

tikumstag“ 

• Berufe der Eltern – 

Berufsstammbaum 

• themenbezogene 

Elternabende 

• Einbeziehung der 

Praxispartner in den 

Werkunterricht 

• Bedeutung einzelner 

Berufe 

Klassenlehrer/in, 

Kontaktlehrer/in, 

AWT-Lehrer/in 

 Betriebe der Region, 

Eltern, Hr. Glienke 

(Zimmermann), Herr 

Thieme (Ausbilder) 

R7 

Verbindung Fachunterricht 

mit Berufsleben 

Einteilung der verschiedenen 

Berufe und Herausarbeitung 

einzelner Merkmale der Be-

rufsbilder, Einbindung von 

Berufsbildern in Themen des 

Lehrplans, Einladen von Be-

rufspraktikern (z.B. Hand-

Fachlehrer/in,  

AWT-Lehrer/in 

Erstellen von 

Berufsbildern 

Firmen/Unternehmen 

der Region 

E
in

st
im

m
en

 



 

werksmeile MaJo) und Exkur-

sionen in Betriebe (z.B. Be-

such der Mecklenburger 

Backstuben u.a.) 

Sensibilisierung für „gen-

deruntypische“ Berufe 

 

Teilnahme an Girlsday/ Boys-

day, Greenday, Projekt im 

Rahmen des Wahlpflichtunter-

richts „Mädchen-/ Jungen-

werkstätten“ 

Kontaktbeauftragte/r für 

Berufsorientierung, 

AWT-Lehrer/in 

Ge  Gespräche und 

Erfahrungen 

 

Sensibilisierung für 

„genderuntypische“ 

Berufe 

Erfassen der eigenen Stär-

ken und Interessen in Ver-

bindung mit möglichen Be-

rufsfeldern; Orientierung 

für die berufliche Zukunft 

Teilnahme an Projekten zur 

Berufsorientierung (z.B. 

„Komm auf Tour“, „Berufe-

Entdeckertour“, „Learn about 

skills – der Berufswahlpar-

cours“), Potenzialanalyse zur 

Erfassung der Personal-, So-

zial- und Methodenkompetenz 

von Schüler/innen  

Kontaktbeauftragte/r für 

Berufsorientierung, 

Klassenlehrer/in 

 ÜAZ Waren 

 

R8 

Zugänge zu Ausbildung und 

Beruf kennenlernen, Be-

rufsvorstellungen konkre-

tisieren, Zugangsvoraus-

setzungen klären 

 

Betriebscasting 

 
AWT-Lehrer/in, 

Kontaktlehrer/in 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Betriebe der Region, 

Bundesagentur für 

Arbeit, ÜAZ Waren 

 Berufsbilder erkunden, 

eigene Berufswünsche/ 

-vorstellungen entwickeln, 

Erproben der eigenen 

Fähigkeiten und Stärken 

Betriebspraktikum als 

Werkstatttage (10 Tage) 

AWT-Lehrer/in, 

Klassenlehrer/in 

Erstellen einer 

Praktikumsmappe, 

Dokumentation im 

Berufswahlpass 

ÜAZ Waren 

 Sensibilisierung für 

„genderuntypische“ Berufe 

Teilnahme an Girlsday/ 

Boysday 

Kontaktbeauftragte/r für 

Berufsorientierung, 

AWT-Lehrer/in 

Gespräche und 

Erfahrungen 

 

Firmen/ Unter-

nehmen der Region 

Betriebe und Arbeitsabläufe 

erkunden, Erschließen 

Betriebsbesichtigungen AWT-Lehrer/in, 

Klassenlehrer/in 

 Firmen/ Unter-

nehmen der Region 

E
rk

u
n

d
en

 
E

n
ts

ch
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d
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neuer Berufsbilder 

 

R9 

Kompetenzen im Erstellen 

von Lebenslauf und Bewer-

bung entwickeln 

strukturelle (Deutsch) und 

technische (Informatik) Um-

setzung von Lebenslauf und 

Bewerbung erlernen und an-

wenden 

Deutschlehrer/in, 

Informatiklehrer/in 

aussagekräftige, 

ansprechende, 

vollständige Be-

werbungsunterla-

gen, Vollständig-

keit des Berufs-

wahlpasses 

 

Kennenlernen der Berufs-

beratung (Arbeitsagentur), 

Wege in Berufseinstieg er-

fahren 

Elternversammlung mit 

Berufsberater 

Klassenleiter/in, Kon-

taktbeauftragte/r Berufs-

orientierung,Schuleltern-

rat, Schulsozialarbeiter/ 

in 

 Bundesagentur für 

Arbeit 

Befähigung zur eigenstän-

digen Erstellung vollständi-

ger Bewerbungsunterlagen 

Bewerbungstraining, bei Be-

darf weiterführende Hilfe bei 

Erstellung der Bewerbungs-

unterlagen 

Berufseinstiegsbegleiter, 

Bundesagentur für  

Arbeit, 

Schulsozialarbeiter/in 

ansprechende Be-

werbungsunter-

lagen 

ÜAZ Waren, 

Bundesagentur für 

Arbeit 

Zugänge zu Ausbildung und 

Beruf kennenlernen, Be-

rufsvorstellungen konkreti-

sieren, Zugangsvoraus-

setzungen klären 

Teilnahme an Messen, Tagen 

der offenen Tür und Nutzung 

BIZ-mobil, Betriebsbesichti-

gungen, Berufeentdeckertour 

Klassenlehrer/in, 

Kontaktkehrer/in, 

AWT-Lehrer/in 

 Bundesagentur für 

Arbeit, Berufliche 

Schule Waren, BIZ-

mobil, Vocatium 

(Nordjob), regionale 

Betriebe etc. 

Entwicklung konkreter Be-

rufsvorstellungen/-wünsche, 

Wissen über Voraussetzun-

gen/ Anforderungen erhal-

ten, Informations- und Be-

ratungsangebote kennen-

lernen  

Schulsprechstunden, 

Zeugnisanalyse 

Berufsberater/in der 

Arbeitsagentur, 

Berufseinstiegsbegleiter/ 

in,  

Kontaktlehrer/in, 

Klassenlehrer/in 

 Bundesagentur für 

Arbeit, ÜAZ Waren, 

evtl. Teilnahme der 

Eltern  

erfolgreicher Übergang 

Schule – Beruf, Informa-

tions- und Beratungsange-

bote kennenlernen  

Berufseinstiegsbegleitung für 

Schüler/innen mit zusätz-

lichem Unterstützungsbedarf 

Berufseinstiegsbeglei-

tung,  

Elternhaus, 

Schulsozialarbeiter/in 

 ÜAZ Waren, Eltern 

Berufsbilder erkunden, ei-

gene Berufswünsche/-vor-

stellungen entwickeln, Er-

Betriebspraktikum (10 Tage) AWT-Lehrer/in, 

Klassenlehrer/in 

Praktikumsmappe 

erstellen, Doku-

mentation im Be-

Betriebe der Region 

E
rr

ei
ch

en
 



proben der eigenen Fähig-

keiten und Stärken 

rufswahlpass 

Zugänge und Voraussetzun-

gen zu Ausbildung und Be-

ruf kennenlernen, Sicherheit 

im Vorstellungsgespräch ge-

winnen, Wissen über Be-

rufsausbildungsverträge er-

langen 

intensive Auseinandersetzung 

mit den individuellen Berufs-

wünschen, Üben des Vor-

stellungsgespräches, Ausein-

andersetzung mit Arbeitsrecht 

AWT-Lehrer/in Präsentation im 

Rahmen des 

Wochenplanprojek

tes 

 

 

R10 

Entscheidungen bewusst 

vorbereiten, berufliche 

Alternativen ausloten 

Blockpraktikum, im Idealfall 

im Ausbildungsbetrieb bzw. 

als Orientierungshilfe (10 

Tage) 

AWT-Lehrer/in, 

Kontaktlehrer/in 

Beurteilung durch 

Praktikumsbe-

trieb, Dokumenta-

tion im Berufs-

wahlpass 

Betriebe der Region 

 Zugänge zu Ausbildung und 

Beruf kennenlernen, Be-

rufsvorstellungen konkreti-

sieren bzw. erweitern, wei-

terführende Bildungswege 

kennenlernen  

Teilnahme an Messen, Tagen 

der offenen Tür, Kontaktbörse 

der beruflichen Schule Waren, 

gemeinsame Projekte mit Be-

trieben der Region  

Klassenlehrer/in, 

Kontaktlehrer/in,  

AWT-Lehrer/in 

Dokumentation im 

Berufswahlpass 

 

 Entwicklung konkreter Be-

rufsvorstellungen/-wünsche, 

Wissen über Voraussetzun-

gen/Anforderungen erhal-

ten, Informations- und Be-

ratungsangebote kennenler-

nen  

Schulsprechstunden, Zeugnis-

analyse 

Berufsberater/in der  

Arbeitsagentur in R 150 

(technische Ausstattung 

der Agentur für Arbeit),  

Berufseinstiegsbegleiter/ 

in, Kontaktlehrer/in, 

Klassenlehrer/in 

 Bundesagentur für 

Arbeit, ÜAZ Waren, 

evtl. Teilnahme der 

Eltern  

 

R7-10 

Stärken/Schwächen/ Kom-

petenzen in jedem Schuljahr 

entsprechend der Entwick-

lungsstufe zielgerichtet he-

rausarbeiten 

Arbeit mit Berufswahlpass Klassenlehrer/in,  

AWT-Lehrer/in 

  

  

E
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Hinweis: 

Fünf Tage der gesamten Praktikumszeiten müssen im Rahmen eines sozialen Praktikums absolviert werden. 

Ab Klassenstufe R8 erhalten die Schüler und Schülerinnen die Möglichkeit, auf der hauseigenen Berufs- und Studienorientierungsmesse „MaJo – 

Wirtschaft(s)macht Schule“ alle Fragen rund um Ferienjob, Betriebspraktikum, Ausbildung und Studium zu stellen. 

 


